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Wie bewirtschaften wir unsere Wälder angesichts der zunehmenden Herausforderungen
durch den Klimawandel? Diese zentrale Frage steht im Mittelpunkt unserer Veranstaltung.
Durch eine Waldbegehung erfahren wir unter anderem, wie sich veränderte Temperatur-
und Niederschlagsmuster auf heimische Waldökosysteme auswirken und welche
Baumarten zukünftig eine Schlüsselrolle spielen könnten.

Ein Ansatz, den wir an diesem Tag näher beleuchten, um besser mit den Auswirkungen des
Klimawandels umzugehen, ist die Förderung der Naturverjüngung mit klimaresilienten
Baumarten. Ziel ist es, Wälder langfristig stabil und funktionsfähig zu erhalten und
gleichzeitig ihre ökologischen Dienstleistungen zu bewahren. Im Mittelpunkt stehen dabei
die Auswahl trockenheits- und hitzetoleranter Arten, die Stärkung der Biodiversität sowie
die Verbesserung der Wasserspeicherkapazität von Böden.

Die Nutzung von Kastanien, Rot-Eichen und Douglasien gewinnt zunehmend an Bedeutung,
da diese Arten mit veränderten klimatischen Bedingungen besser zurechtzukommen
scheinen als einige traditionelle heimische Laub- und Nadelbaumarten. Auf verschiedenen
Modellflächen wird bereits erprobt, wie diese Mischbestände nachhaltig bewirtschaftet
werden können.
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